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Tief unten. Tief im Flughafen. Tief im BER.
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Berühmter BER! Der never-ending „Flughafen Berlin Brandenburg“! Mit 
immer wieder ungewissem Eröffnungsdatum. Wieso? Warum? Sind da 
böse Machenschaften am Werk? 

Ein Fall für den „Hörfunk-Ermittler“ Adrian Schmith, freier Journalist, 
Ü50, arbeitet für den „Kultur-Jetzt-Sender“, muss aber für die Existenz 
zusätzlich noch ermitteln. Als Inhaber einer „Agentur für individuelle Lö-
sungen“ in der einst größten Schokoladenfabrik der Welt, in der Tempel-
hofer Teilestraße, wohnt er – nach der Trennung von der Ehefrau Hannah 
und einer gemeinsamen Tochter – karg im eigenen Büro und giert nach 
Ermittlungsaufträgen. Daneben testet er mit den „Sitzweichen Sieben“ 
asiatische Massagematten und hat einmal den koreanischen National-
kampfsport Taekwondo geübt. Ein widersprüchlicher Geist, der die Fälle 
mittels Hören und einer hochsensiblen Wahrnehmung löst, der verschro-
ben ist, mitunter auch die berühmte „Berliner Schnauze“ ausfährt. Und 
wenn nötig, kann „Addi“ auch patzig, schroff und pampig werden. 

Das fast schon übersinnliche Hören sowie das Erspüren von Stimmun-
gen und Wahrnehmungen braucht „Addi“ bei der Fahndung nach dem 
verschwundenen BER-Controller Itay Teichmann. Dessen Lebensgefährtin 
Regina Lobeck, die auch beim BER als Controllerin beschäftigt ist, hat den 
Hörfunk-Ermittler mit der Suche beauftragt. Doch Itay, der Regina Lobeck 
250.000 Euro vor seinem Verschwinden noch gab, Geld, das mit dem BER 
zusammenhängt, ist weder beim jüdischen Bäcker, dem Friedhof in Wei-
ßensee, im Schachklub des TuS Makkabi noch sonstwo in der israelischen 
Community in Berlin. „Addi“ fliegt nach Tel Aviv. Hier häufen sich die Indi-
zien, das etwas Großes, sehr Gemeines am BER läuft.

Wer hat tatsächlich am BER das Sagen? Was wollen diese Koreaner, die 
immer mehr ins Blickfeld des Ermittlers treten? Und welche Rolle spielt bei 
allem die laszive Regina Lobeck, die irgendwie ein falsches Spiel um den 
BER mit Addi zu treiben scheint? 

Immer tiefer dringt Adrian Schmith in den BER-Sumpf ein, bald füh-
ren ihn diese Ermittlungen direkt zum Innenbereich der vermeintlichen 
BER-Baustelle. Und „Addi“ erkennt: Bloßer Pfusch am Bau regt in der deut-
schen Hauptstadt niemanden mehr auf. Hier aber geht es um weit mehr … 

Peter Kaiser, 1957 geboren, wuchs in Berlin-Tempelhof auf. Nach einer 
Lehre als Speditionskaufmann und einem Abendstudium zum Industrie-
fachwirt wurde er nach jahrelangen Tätigkeiten in der Industrie 1992 frei-
beruflicher Journalist. Seitdem verfasst er für alle ARD-Hörfunkanstalten 
sowie den SPIEGEL zu diversen Themen Kritiken, Features, Berichte und 
Reisereportagen.
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Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek: Die 
Deutsche Nationalbibliothek erfasst diesen Buchtitel in der Deutschen 
Nationalbibliografie. Die bibliografischen Daten können im Internet un-
ter http://dnb.dnb.de abgerufen werden. 

Alle Rechte vorbehalten. Insbesondere das der Übersetzung, des öffent-
lichen Vortrags sowie der Übertragung durch Rundfunk, Fernsehen und 
Medien – auch einzelner Teile. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner 
Form (durch Fotografie, Mikrofilm oder andere neuartige Verfahren) 
ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder unter 
Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder ver-
breitet werden.
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es allerdings mehrere erlaubte Schreibweisen parallel. Da will entschieden werden. 
Zudem ergeben sich immer wieder Zweifelsfälle, wozu es oft auch keine eindeuti-
gen Antworten gibt. Schlussendlich haben auch die Autorinnen und Autoren urei-
gene Sprachpräferenzen, die sich dann bis in die Kommasetzung, Wortwahl und 
manche Schreibung wiederfinden lassen können. So werden, als Beispiel, hier die 
Tage mit Absicht in Großschreibung gezählt. Bitte behalten Sie das beim Lesen in 
Erinnerung.
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Die lächelnd den Kopf geschüttelt haben ...
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